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Hinweis: Änderungen und Ergänzungen gegenüber dem Antrag des Regierungsrats vom 10. September 2024 sind unterstrichen. Wegfallendes ist durchgestrichen. 

Budget 2025 
 
Änderungsantrag Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission (GRPK) vom 5. November 2024:  
 
Lohnsummenentwicklung - Streichung der beantragten generellen Entwicklung von 1.0 Prozent 
 
 
Erfolgsrechnung – Finanzdepartement: Personalamt, Seite 66 f. 
 

Institutionelle Gliederung    

  Budget 2025 Budget 2024 Rechnung 2023 

  Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

        

2200 Personalamt 1'738'470.00 3'000.00 2'679'100.00 3'000.00 822'734.76 15'042.95 

  1'127'940.00      

 Nettoergebnis  1'735'470.00   2'676'100.00   807'691.81 

   1'124'940.00     

 
 
 
Begründung: 

Mit der Einführung einer zusätzlichen Ferienwoche (siehe Nachtrag zum Staatsverwaltungsgesetz (Personalrecht)) erfolgte bereits eine indirekte Lohnerhöhung 
in der Höhe von gut 2 Prozent (1 Ferienwoche dividiert durch 48 Arbeitswochen). In der Vergangenheit wurden den Kantonsangestellten im Mehrjahresvergleich 
entsprechend der Teuerung Lohnerhöhungen bewilligt, so dass der Sparantrag vertretbar ist. Die grundsätzlich notwendigen Sparmassnahmen sind auch durch 
das Personal mitzutragen. 
 
Bemerkung: Des Weiteren wird gewünscht, dass die indirekte Lohnerhöhung in Prozent durch mehr Ferien jeweils auch im Bericht des Finanzdepartements zum 
RRB zum Budget «Bewilligung der Mittel für generelle und individuelle Lohnsummenentwicklung und strukturelle Lohnmassnahmen» nachvollziehbar 
ausgewiesen wird. 


